
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner! 
Pünktlich zum Anfang des Monats März hat sich der Frühling eingestellt. Wohltuend nach den zahlreichen grau-trüben Wo-
chen und einem Winter, der zum Ende hin seinen Namen auch mal wieder verdient hatte. Der gemeindliche Bauhof wird sich 
in den nächsten Wochen daran machen, die Hinterlassenschaften des Winters zu beseitigen. Ich würde mich freuen, wenn 
auch Sie rund um Ihre Grundstücke den Aufgaben aus der gemeindlichen Straßenreinigungssatzung nachkommen und einen 
„Frühjahrsputz“ starten würden. Gern auch dort, wo sich niemand anderes zuständig fühlt.

Vorbei ist damit auch wieder die Fünfte Jahreszeit. Am Fa-
schingsdienstag wechselten somit folgerichtig Rathausschlüs-
sel und Gemeindekasse wieder den Besitzer. Nicht ohne sich 
gegenseitig der erfolgreichen Erledigung der jeweiligen 
Wetteinsätze der 47. Saison zu vergewissern. Nachdem der 
Herschdurfer Karnevalsverein 
seinerseits in der Adventszeit 
2025 insgesamt 24 „Hersch-
durfer Originale“ originell identi-
fiziert und ausgezeichnet hat, 
war es nun an der Gemeinde, 
eine Informationstafel für künfti-
ge HKV-News zu organisieren. 
Was schließlich ebenfalls ge-
lang: Die schmucke Tafel wird 
sicher im Frühjahr ihren Platz 
vor dem Vereinsgebäude finden.

Die traditionell etwas verspäteten Seierschdurfer Narren öff-
nen am 20. und 21. März ihren „Schanzberg-Zoo“, bevor der 
Ernst des Lebens anschließend alle wieder in Beschlag nimmt.

Dazu gehört dann sicher auch die „Kommunale Wärmeplanung“ der Gemeinde Mittelherwigsdorf, die derzeit noch in ihrer 
Entwurfsfassung zur Einsichtnahme im Papierformat im Gemeindeamt oder aber digital im Internet unter mittelherwigsdorf.de  
für jedermann ausliegt. Ziel der Unterlage, die so oder ähnlich gerade deutschlandweit für Kommunen erarbeitetet wird, ist 
die Beantwortung der Frage, wie zukünftig unsere Wohn- und Geschäftshäuser, öffentlichen Einrichtungen oder Betriebe 
beheizt werden könnten und ob der Weg hin zur „Treibhausgasneutralität“ in diesem Bereich ein erfolgversprechender ist. 
Nähere Informationen erhalten Sie dazu auch gern während einer zweiten Informationsveranstaltung im Mittelherwigsdorfer 
„Gütchen“ am 19. März ab 18 Uhr, wo die Entwurfsverfasser von der Leipziger Firma BCC und die Gemeindeverwaltung auch 
gern auf Ihre Anregungen oder Fragestellungen eingehen werden. 

Frühling ist bekanntermaßen auch die Zeit, in der allerorten das Baugeschehen wieder einsetzt. So geht in den nächsten 
Wochen auch die Winterruhe auf den Baustellen an der B 96 zwischen Mittelherwigsdorf und Oderwitz, an der „Schmiede-
brücke“ in Eckartsberg oder beispielweise am Anliegerweg An Hang in Oberseifersdorf zu Ende. Für die damit einhergehen-
den Einschränkungen bitten wir erneut um Ihr Verständnis.

mit den Ortsteilen	 Eckartsberg, Mittelherwigsdorf, Oberseifersdorf, Radgendorf
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Amtsbla
Der Gemeinde Mittelherwigsdorf

Zunächst aber wünsche ich Ihnen und euch eine schöne Frühlingszeit mit länger 
werdenden Tagen, milden Temperaturen und jeder Menge Frühlingssonne.

 
�

Ihr Markus Hallmann, Bürgermeister
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Beschlüsse  
der Gemeinderatssitzung

vom 23. Februar 2026

Aus öffentlicher Sitzung
Beschluss-Nr.: GR/20260223/Ö3
Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB zum Vorhaben: Errichtung von drei Wind- 
energieanlagen des Typs Vestas V162-6.0 MW mit einer Na-
benhöhe von 119 m (OS05, OS06, OS07) in der Gemarkung 
Oberseifersdorf in Verbindung mit dem vorherigen Rückbau 
von 4 Bestandsanlagen (Repowering).
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates,
einschließlich Bürgermeister:  16
davon anwesend und stimmberechtigt:  15
Ja-Stimmen:  6  Nein-Stimmen:  7  Stimmenthaltungen:  2
Es war kein Mitglied wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO 
von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Beschluss-Nr.: GR/20260223/Ö4
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen und ermächtigt 
die Gemeindeverwaltung eine Stellungnahme mit dem in der 
Begründung dargestellten Wortlaut zum Antrag der Boreas 
Energie GmbH bei der Immissionsschutzbehörde des Land-
kreises Görlitz abzugeben.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates,
einschließlich Bürgermeister:  16
davon anwesend und stimmberechtigt:  15
Ja-Stimmen:  9  Nein-Stimmen:   4  Stimmenthaltungen:  2
Es war kein Mitglied wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO 
von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Beschluss-Nr.: GR/20260223/Ö5
Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen zur 
Teil-Nutzungsänderung Mehrzweckgebäude für den Cara-
vanplatz am Schanzberg in Oberseifersdorf.

Sprechstunde  
des Bürgerpolizisten

Die Sprechstunde des Bürgerpolizisten findet immer  
donnerstags von 13:30 bis 14:30 Uhr im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes statt.
Der Bürgerpolizist ist erreichbar unter der Rufnummer:	
03583 62241 oder 0173 3626638.

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Mittelherwigsdorf

Montag	 9:00 –12:00 Uhr
Dienstag	 9:00 –12:00 Uhr und 13:00 –18:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 –12:00 Uhr und 13:00 –15:00 Uhr

Ankündigung Sitzungstermin
März 2026

Die nächste Gemeinderatssitzung wird am Montag, den 
30.03.2026, 19:30 Uhr in der „Ratsstube“ im Gasthaus 
„Zum Gütchen“, Zittauer Straße 6 in Mittelherwigs-
dorf, stattfinden. 

Die Tagesordnung ist den Aushängen zu entnehmen und 
wird im Bürgerinformationsportal unter www.mittelher-
wigsdorf.de bekanntgegeben. 

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

� Markus Hallmann, Bürgermeister

Sprechstunde  
des Friedensrichters

Die Sprechstunde des Friedensrichters findet am Dienstag, 
den 31.03.2026 von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt statt.
Per E-Mail erreichen Sie den Friedensrichter unter:
friedensrichter@mittelherwigsdorf.de
Die eingegangene Post wird ungeöffnet an den Friedens
richter weitergeleitet.

Die Postanschrift lautet:
Gemeinde Mittelherwigsdorf
– Friedensrichter –
Am Gemeindeamt 7
02763 Mittelherwigsdorf

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates,
einschließlich Bürgermeister:  16
davon anwesend und stimmberechtigt:  15
Ja-Stimmen:  14  Nein-Stimmen:  0  Stimmenthaltungen:  1
Es war kein Mitglied wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO 
von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Aus nichtöffentlicher Sitzung
Beschluss-Nr.: GR/20260223/N9
1.	Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss eines Aufhe-

bungsvertrages mit Frau Michelle Koch zum 28.02.2026 
zu. Das bisherige unbefristete Arbeitsverhältnis wird ein-
vernehmlich beendet.

2.	Der Gemeinderat beschließt die Einstellung von Frau Sa-
rah Meineke als Erzieherin für die Kindereinrichtungen der 
Gemeinde Mittelherwigsdorf. Das Arbeitsverhältnis wird 
befristet für den Zeitraum vom 01.03.2026 bis zum 
31.07.2026 geschlossen.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates,
einschließlich Bürgermeister:  16
davon anwesend und stimmberechtigt:  15
Ja-Stimmen:  14  Nein-Stimmen:  0  Stimmenthaltungen:  1
Es war kein Mitglied wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO 
von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Beschluss-Nr.: GR/20260223/N10
Der Gemeinderat beschließt die Verlängerung des befriste-
ten Arbeitsverhältnisses mit Frau Regine Heinke als Erziehe-
rin im „Herschdurfer Hort Häusl – H³“ bis zum 31.07.2026 mit 
16 Wochenstunden.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates,
einschließlich Bürgermeister:  16
davon anwesend und stimmberechtigt:  15
Ja-Stimmen:  15  Nein-Stimmen:   0  Stimmenthaltungen:  0
Es war kein Mitglied wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO 
von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.
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Beschluss der Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 03.03.2026
Aus öffentlicher Sitzung

Beschluss-Nr.: VA/20260303/Ö3
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Vergabe von direkten Vereinszuschüssen für das Jahr 2026 in Höhe von insge-
samt 7.500,00 € an die aufgeführten ortsansässigen Vereine.

Volkssolidarität Mittelherwigsdorf Unterstützung zur Finanzierung der Weihnachtsfeier 2026 500,00 €
Förder- und Historikverein der Feuerwehr 
Eckartsberg/Radgendorf e. V.

Erneuerung der elektrischen Anlage 1. OG 800,00 €

SG Rotation Oberseifersdorf e. V. Unterstützung zum 49. Nachwuchsfußballturnier 1.000,00 €
Dorfklub Radgendorf e. V. Beschaffung Gastrogeschirrspülmaschine 550,00 €
Jugend- & Kulturverein Oberseifersdorf e. V. Zuschuss zum 40. Jubiläum des Oberseifersdorfer  

Adlerschießens
2.000,00 €

Sandbüschel e. V. Unterstützung für kostenfreie Kinderbelustigung zum 
1. Sandbüschelfest 2026

500,00 €

SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf e. V. Anschaffung von 2 Kleinfeldfußballtoren 1.000,00 €
Seniorenverein Oberseifersdorf e. V. Unterstützung zur Finanzierung der Weihnachtsfeier 2026 500,00 €
Öffentlicher Heilkräutergarten Salvia e. V. Erneuerung der Pflanzenbeschilderung 650,00 €

Gesamt 7.500,00 €

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates,	           davon anwesend und stimmberechtigt:  5
einschließlich Bürgermeister:  5			             Ja-Stimmen:  5  Nein-Stimmen:   0  Stimmenthaltungen:  0
Es war ein Mitglied wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Mitteilung vom Pass-  
und Meldeamt

Wir informieren darüber, dass sich die Gebühren bundesein-
heitlich für die Beantragung eines Personalausweises seit 
dem 7. Februar 2026 geändert haben. Die neuen Gebühren 
betragen nun:
▪	 Für Antragstellende ab 24 Jahren: 46,00 €.
▪	 Für Antragstellende unter 24 Jahren: 27,60 €.

Für das Aktivieren der eID-Funktion, das Neusetzen der PIN 
sowie die Entsperrung des Personalausweises fallen weiter-
hin keine Gebühren an.

Elvermann, Pass- und Meldeamt

Altkleidercontainer
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass aufgrund der er-
schwerten Situation in der Textilrecyclingbranche und der 
zunehmenden Vermüllung nun auch die letzten verbliebenen 
Altkleidercontainer in unserer Gemeinde im Laufe des Mo-
nats März entfernt werden.

Folgende Alternativen zur Altkleiderentsorgung stehen Ihnen 
zur Verfügung:

-	 Wertstoffhof Zittau (EGLZ)
-	 regionale Wertstoffrecycling-Unternehmen 
-	 Sozialkaufhaus, DRK Kleiderkammer, An- & Verkauf
-	 Altkleidercontainer in Nachbarkommunen

Bekanntmachung 
Ländliche Neuordnung B178 –  

Nordumgehung Zittau
Widmung öffentlicher Straßen

Das Landratsamt Görlitz erlässt nachfolgende
Straßenrechtliche Verfügung:

I. Plan
Mit Bescheid des Amtes für Ländliche Entwicklung Kamenz 
vom 23.03.2006 wurde der Plan über die gemeinschaftlichen 
und öffentlichen Anlagen gemäß § 41 Abs. 4 FlurbG geneh-
migt. Er hat aktuell den Stand der vom Landratsamt Görlitz 
unter dem Aktenzeichen AVF OFB A-8461.47/260091 am 
07.03.2023 genehmigten (unwesentlichen) 5. Änderung.

II. Widmung
Der in den o.g. Plänen mit der Kennzahl 116-05 „Grünweg zum 
Hochbehälter“ bezeichnete Weg wird gemäß § 6 Abs. 1 S. 1, 
Abs. 4 S. 1 SächsStrG als öffentliche Straße in Form eines 
öffentlichen Feld- und Waldweges im Sinne von § 3  
Abs. 1 Nr. 4 a) SächsStrG
mit der Maßgabe gewidmet, dass die Widmung mit der Be-
kanntgabe der Gemeinde Mittelherwigsdorf wirksam wird.
Träger der Straßenbaulast für diesen Weg ist die Gemeinde 
Mittelherwigsdorf.

III. Darstellung
Der von dieser Verfügung betroffene Weg ist in der beilie-
genden Widmungskarte vom 11.11.2025 dargestellt, welche 
Bestandteil dieser Verfügung ist.
Im Einzelnen wird der von dieser straßenrechtlichen Verfü-
gung erfasste Straßenzug gemäß § 6 Verordnung des Säch-
sischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 



Seite 4� Amtsblatt der Gemeinde Mittelherwigsdorf Nr. 03/2026 · 11. März 2026

über die Straßen- und Bestandsverzeichnisse vom 4. Januar 
1995 (SächsGVBI. S. 57), die zuletzt durch Artikel 2 der Ver-
ordnung vom 2.  März  2012 (SächsGVBI. S. 163) geändert 
worden ist – StraBeVerzVO – wie folgt beschrieben:

Grünweg zum Hochbehälter
Der Weg verläuft auf einer Länge von ca. 315 m über 
Teilflächen der Flurstücke 71, 73/3 und 74/7 der Gemar-
kung Radgendorf.
Anfangspunkt:	Radgendorfer Ring,  
	 Übergang gepflasterter Parkplatz 
Endpunkt:	 Wendebucht hinter dem Hochbehälter,  
	 Anschluss Gehölzfläche Scheidebach

IV. Hinweise
1.	 Die Widmungsvoraussetzungen müssen im Zeitpunkt der 

Verkehrsübergabe vorliegen (§ 6 Abs. 4 S. 1 SächsStrG).
2.	 Die Verkehrsübergabe ist bereits nach Fertigstellung des 

Ausbaus erfolgt.
3.	 Die Verfügung mit der zugehörigen Karte wird der Ge-

meinde Mittelherwigsdorf übersandt mit der Bitte, diese 
wie eine gemeindliche Satzung bekannt zu machen (§ 6 
Abs. 4 S. 3 SächsStrG).

4.	 Die Gemeinde Mittelherwigsdorf wird ersucht, dass die so 
gewidmete Straße in das Bestandsverzeichnis aufgenom-
men wird.

Gründe:
Das Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und 
Flurneuordnung, Obere Flurbereinigungsbehörde ist zur 
Widmung des im Rahmen des Verfahrens Ländliche Neuord-
nung B178 – Nordumgehung Zittau zu errichtenden öffentli-
chen Straßen und Wege gemäß § 41 Abs. 5 S. 1 Flurbereini-
gungsgesetz in der aktuell gültigen Fassung (FlurbG) i. V. m. 
§ 1 Abs. 2 Gesetz zur Ausführung des Flurbereinigungsge-
setzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz vom 15. Juli 1994 
(SächsGVBI. S. 1429) in der aktuell gültigen Fassung (AG-
FlurbG) §  6 Abs.  1 S.  1 Sächsisches Straßengesetz vom  
21. Januar 1993 (SächsGVBI. S. 93), das zuletzt durch Arti-
kel  1 des Gesetzes vom 20.  August 2019 (SächsGVBI. 
S. 762) geändert worden ist – SächsStrG – sachlich und ge-
mäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Verwaltungsverfahrensgesetzes in 
Verbindung mit § 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den 
Freistaat Sachsen vom 19. Mai 2010 (SächsGVBI. S. 142), 
das durch Artikel 3 des Gesetzes vom 12. Juli 2013 (Sächs-
GVBI. S. 503) geändert worden ist – SächsVwVfZG – und 
§ 6 Abs. 1 Sächsische Landkreisordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBI. S. 99), die 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (SächsGVBI. 
S. 542) geändert worden ist – SächsLKrO – örtlich zuständig.

Die Voraussetzungen für die Widmung der plangenehmigten 
Maßnahme Nr. 116-05 liegen vor. Insbesondere hat die Ge-
meinde Mittelherwigsdorf als Träger der Straßenbaulast der 
Widmung des Weges zum öffentlichen Feld- und Waldweg 
gemäß § 6 Abs. 2 S. 2 SächsStrG zugestimmt. So ist die Ver-
kehrsrechtliche Anordnung gemäß § 45 StVO der Gemeinde 
Mittelherwigsdorf als Zuständige Behörde mit Datum vom 
08.07.2025 bereits erfolgt. Ferner liegt gemäß §  6 Abs.  3 
SächsStrG die Zustimmung der Eigentümer all jener Grund-
stücke vor, die durch die Maßnahme Nr. 116-05 in Anspruch 
genommen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese straßenrechtliche Verfügung kann innerhalb  
eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Landratsamt Görlitz, Bahnhofstraße 24, 02826 Görlitz 
einzulegen.

Löbau, 04.02.2026
Thomas Kipke

Sachgebietsleiter der Oberen Flurbereinigungsbehörde

Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personen-
bezogener Daten natürlicher Personen im Rahmen des Ver-
fahrens Ländliche Neuordnung B178 – Nordumgehung Zittau  
können im Internet unter folgendem Link abgerufen werden:
https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in- 
verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html
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Ankündigung von Arbeiten am 
amtlichen Höhenfestpunktfeld 

des Freistaates Sachsen
Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) 
bearbeitet auf dem Gebiet des Freistaates Sachsen das amt-
liche Höhenfestpunktfeld. Bei den Höhenfestpunkten (HP) 
handelt es sich um amtliche Vermessungspunkte mit präzise 
bestimmten Höhen, die in der Regel als Bolzen in Wänden 
von Bauwerken vermarkt worden sind. Teilweise sind es 
auch Granitpfeiler mit Bolzen und in wenigen Fällen auch un-
terirdische Festpunkte.

Um die Qualität des Höhenfestpunktfeldes dauerhaft zu si-
chern, führt das GeoSN ab März 2026 bis voraussichtlich 
Ende 2026 in der Gemeinde Mittelherwigsdorf amtliche Ver-
messungsarbeiten durch. Dabei sollen HP überprüft, beste-
hende Mängel an Punkten abgestellt und der Zustand vor Ort 
dokumentiert werden. In Einzelfällen werden auch neue HP 
geschaffen und durch Messungen bestimmt. 
Die Arbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN ausge-
führt, die sich durch ihren Dienstausweis ausweisen können. 
Rechtsgrundlage für die Arbeiten ist das Gesetz über das 
amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Kata-
stergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (Sächs-
GVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 636) geändert worden ist.
Gemäß § 5 SächsVermKatG sind die Mitarbeiter des GeoSN 
befugt, Flurstücke und bauliche Anlagen zu betreten und zu 
befahren sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Entsprechend § 6 SächsVermKatG sind Eigentümer und Be-
sitzer von Grundstücken oder Gebäuden verpflichtet, Ver-
messungsmarken auf ihren Grundstücken oder an ihren bau-
lichen Anlagen ohne Entschädigung zu dulden und 
Handlungen, die deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit 
beeinträchtigen können, zu unterlassen.

Dresden, den 16. Februar 2026
Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN)

  Feuerwehr

Bericht der Gemeindefeuerwehr 
Mittelherwigsdorf 

aus dem Monat Februar 2026

Obwohl der Februar für die Gemeindefeuerwehr Mittelher-
wigsdorf kein herausstechender Monat war, gab es doch ne-
ben 5 Einsätzen auch wieder viel zu tun. 
Erwähnenswert ist an dieser Stelle, dass Roman Wittig, 
Ortsfeuerwehr Oberseifersdorf, und Lukas Kupferschmidt, 
Ortsfeuerwehr Mittelherwigsdorf, den Lehrgang „Geräte-
wart“ besucht haben. Dieser Lehrgang dauert eine Woche 
und wird an der Feuerwehrschule in Nardt bei Hoyerswerda 
durchgeführt. 
Für Ausbildung und Lehrgänge werden unsere Kameradin-
nen und Kameraden von ihrer regulären Arbeit freigestellt. 
Die Gerätewarte in den Feuerwehren müssen fortlaufend 
ALLE Gerätschaften, Leitern, Schläuche, Fahrzeuge, Arma-
turen, usw. prüfen. Nur tadellos funktionierende Ausrüstung 
gewährleistet zu jeder Tages- und Nachtzeit einen sicheren 
und professionellen Einsatz unserer Kameraden. Auch diese 
Arbeiten im Hintergrund gehören zur Tätigkeit innerhalb  
einer Feuerwehr.
Haben Sie Interesse an dem Ehrenamt Feuerwehr, dann 
melden Sie sich gern unter gemeindewehrleiter@mittelher-
wigsdorf.de. 
Wir freuen uns über interessierte Einwohner. 

Martin Kelz 
Gemeindewehrleiter 

Einsätze Februar 2026
Datum	 Stichwort	 Ort
7. Februar 	 Öl auf Gewässer	 Eckartsberg 
8. Februar 	 Brandgeruch im Dach	 Mittelherwigsdorf 
9. Februar 	 Absicherung Unfall	 Zittau 
14. Februar 	 Ausgelöste 	 Oderwitz 
	 Brandmeldeanlage	  
15. Februar 	 Türnotöffnung	 Eckartsberg 

Einsatz Absicherung Unfall in Zittau 	 Einsatz Öl auf Gewässer in 	  
	 Eckartsberg
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Einrichtungen

Neues aus dem  
    Kinderhaus  
„Sonnenblume“  

Im Winter war die Käfergruppe fleißig. Mit viel Freude haben 
die Kinder eigenes Vogelfutter für unsere gefiederten Freun-
de hergestellt. Die fertigen Futterringe wurden anschließend 
im Krippengarten an verschiedene Sträucher aufgehängt, 
wo sie nun zahlreiche Vögel anlocken und für fröhliches Be-
obachten sorgen. 

Im Februar stand bei uns im Kinderhaus der Fasching vor der 
Tür. Mit viel Freude und Kreativität haben wir die Gruppen-
räume sowie das gesamte Haus bunt geschmückt. Überall 
hingen Girlanden, Luftschlangen und Luftballons, sodass 
schon Tage vorher die fröhliche Stimmung einzog. 
Am 17.02.26 war es dann soweit: Es wurde Fasching gefei-
ert. Prinzessinnen, Polizisten, Feuerwehrmänner sowie viele 
verschiedene Tierarten lachten und tanzten fröhlich durchs 
Haus. 
Ein besonderes Highlight war der leckere Pfannkuchen mit 
Erdbeerfüllung von der Landbäckerei Kolbe. Dafür möchten 
wir uns herzlich bedanken. 
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Auch das schöne Wetter macht sich endlich bemerkbar. Die 
Sonne lässt unseren Garten erstrahlen und lädt zum Spielen 
im Freien ein. Mit großer Begeisterung buddeln die Kinder 
wieder im Sandkasten, genießen die warmen Sonnenstrah-
len und verbringen Stunden an der frischen Luft. 

Nun gibt es noch die Termine für die Krabbelgruppe im  
April 2026:

•	 Donnerstag, 7.4.26, ab 15:30 Uhr
•	 Mittwoch, 15.4.26, ab 15:30 Uhr
•	 Donnerstag, 23.4.26, ab 15:30 Uhr

Die Krabbelgruppe findet in der unteren Etage im Käferzim-
mer, für jeweils eine Stunde, statt. 

Wir freuen uns!

Neues aus dem Kinderhaus 
„Märchenland“

Ein leckeres DANKESCHÖN-FRÜHSTÜCK organisierten 
die Kinder der Fuchsgruppe und Katrin für unsere fleißigen 
Bauhofmitarbeiter Roman, Sven und Henry, die uns bei den 
Räum- und Renovierungsarbeiten für das neue Fuchszim-
mer unterstützten. Auch der Bürgermeister war eingeladen 
und beantwortete die Fragen der Kinder. Alle Kinder fühlen 
sich sehr wohl in den neuen Spielecken mit den neuen hellen 
Möbeln.

Tierfütterung
Unser Tierfreund Herr Mühle und unsere kleinen und großen 
Märchenlandbewohner machten sich auf den Weg zur liebe-
voll vorbereiteten Futterstelle – Danke an die Bauhofmitar-
beiter für eure Unterstützung! Jedes Kind hatte Futter dabei, 
das es mit Freude in die Futterstelle legte, um den hungrigen 
Tieren eine Freude zu bereiten. Während die Kinder das Fut-
ter verteilten, beantwortete Herr  Mühle zahlreiche Fragen 
der neugierigen kleinen Tierfreunde. Zum Abschluss nutzen 
die Kinder den Schnee für eine fröhliche Schneeballschlacht 
auf der großen Wiese. Im Kinderhaus musste unser Roman 
noch einige Schneebälle abwehren und war mittendrin im 
Geschehen. Nochmals vielen Dank an Herrn Mühle für den 
schönen Vormittag.
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Rosenmontag im Vereinshaus
In diesem Jahr wurde unser Rosenmontag ein wenig anders 
gefeiert. Nachdem wir in den letzten zwei Jahren unseren 
eigenen Rosenmontagsumzug veranstaltet hatten, wurden 
wir in dieses Mal von den Faschingsmitgliedern des HKV ins 
Vereinshaus eingeladen. Die Aufregung war spürbar, als alle 
in ihren fantasievollen Kostümen eintrafen. Die Feier begann 
mit einer herzlichen Eröffnung durch die Faschingsmitglie-
der, die uns alle begrüßten. Neben der tollen Musik, zu der 
die Kinder ausgelassen tanzten und lachten, sorgten kleine 
Spiele für zusätzlichen Spaß. Zur Stärkung gab es köstliche 
Quarkbällchen und erfrischende rote Limo. Die strahlenden 
Gesichter der Kinder zeigten, wie viel Freude die Feier allen 
bereitete. Ein herzliches Dankeschön an den HKV für die 
wunderbare Veranstaltung! Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.

Wanderung ins Sandbüschel 
Am 04.02.2026 wanderten wir ins Sandbüschel. Die Fuchs- 
und Hoppelkinder stellten zuvor eigenes Vogelfutter her, um 
den Vögeln etwas Gutes zu tun. Während wir durch den 
Schnee stapften, verteilten wir das Futter an den Bäumen 
und Sträuchern. Auch Heu hatten wir für die Futterkrippe da-
bei. Es war spannend für die Kinder, die verschiedenen Tier-
spuren im Schnee zu entdecken und zu überlegen, welche 
Tiere hier unterwegs waren. Zum Abschluss des Vormittages 
hatten wir noch viel Spaß beim Schneemann bauen.

Grundschule & Hort

Aus dem H3 berichtet
Freitag, den 6.2.2026 bekamen die Grundschüler ihre Halb-
jahreszeugnisse – denn nun ist schon wieder ein halbes 
Schuljahr geschafft. Auf unsere Hortkinder warteten wieder 
schöne, erlebnisreiche, teilweise (Winter)tage mit buntem 
Ferienprogramm.
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Spielzeugtage sind der per-
fekte Einstieg in entspannte 
Ferien. Dazu gab es Scho-
kofrüchte – natürlich selbst-
gemacht. Zum Kinotag durf-
ten wir uns auf unsere 
winterlichen Wunschfilme 
freuen. Thomas Pilz von der 
Kulturfabrik Meda organisier-
te uns die Filme: „Ice Age – 
Kollision voraus“ und „Balto – 
Ein Hund mit dem Herzen 
eines Helden“. Jeweils am 
Donnerstag war die Backstu-
be geöffnet und es wurden 
herrlichste Leckereien als 
Mittagsdessert kreiert. Bunte 
Keksfaschingshäuser und 
„Amerikaner“ mit Smarties-
Decke blieben nicht lange auf 
den Blechen liegen. Es war 
einfach nur lecker. 

Apropos BUNT … bunt und fröhlich starteten wir am Fa-
schingsdienstag zum HKV. Lustig verkleidet und gut gelaunt 
verbrachten wir einen tollen Vormittag mit Musik, Spaß und 
Spiel. Die Zeit verging wie im Flug, Pfannkuchen und Räu-
berlimo schmeckten hervorragend und wir haben den Ver-
einsmitgliedern versprochen: „Wir kommen nächstes Jahr 
wieder“.

Denkt bloß nicht, dass wir Hortkinder nur Süßes futtern. Wir 
sind auch viel an der frischen Luft und bewegen uns gern. 
Beim Rumtollen im Schnee und auf unseren Wanderungen 
durch unseren schönen Ort Mittelherwigsdorf. Für die Bas-
telkinder gab es an den Kreativtagen „DiamantPainting“ in 
Form winterlicher Schlüsselanhänger. Passt nur genau auf – 
an dem ein oder anderen Ranzen glitzern Pinguine, Schnee-
männer oder Eisblumen. Es war für Jeden etwas dabei.
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Unsere Hortkinder gestalten ihre Spielbereiche aktiv mit. 
Anhand der Zimmernamen ist erkennbar, was sich für Ent-
faltungsmöglichkeiten und Spielideen ergeben. Mit der 
Umgestaltung eines Zimmers musst ein neuer Name her. 
So ist nun das ehemalige „Budenzimmer“ unser neues 
„Hort-Hotel“. Dieses wurde in der ersten Ferienwoche fei-
erlich eingeweiht. 

Wie immer sind zwei Wochen Ferien in NULL KOMMA NIX 
zu Ende und der Schulalltag ruft. Gut erholt starteten ALLE 
ins 2. Halbjahr.

Wir bedanken uns bei ALLEN, die unsere Ferienangebote so 
tatkräftig unterstützen und somit unvergessen machen. Die 
nächsten Ferien klopfen schon an die Hort-Tür. Das H3-
Team ist in der Planung der Osterfeien. Bleibt neugierig – wir 
werden euch davon erzählen.

Das Team aus dem Herschdurfer Hort Häusl

Grundschule Mittelherwigsdorf

Rotkäppchen in der Kurzzeitpflege  
Mittelherwigsdorf
Am 21. Januar besuchten die Kinder des Förderkurses „Büh-
ne frei“ die Bewohnerinnen und Bewohner der Kurzzeitpfle-
ge in Mittelherwigsdorf.
Wir entführten unser Publikum mit „Rotkäppchen und der 
böse Wolf“ in die Welt der Märchen. Alle Kinder gaben ihr 
Bestes und zauberten ein Lächeln in die Gesichter der Zu-
schauer.
Sicher wird der eine oder die andere etwas Angst bekommen 
haben, als der hungrige Wolf das Rotkäppchen und die 
Großmutter verschlang. Rosie, Grete, Leni, Leon, Mariko 
und Edvin sorgten aber dafür, dass das Märchen gut aus-
ging. Fast hatten alle Mitleid mit dem Wolf Edvin, der am 
Ende des Stückes so furchtbar litt.
Wir genossen den wohlverdienten Applaus unseres Publi-
kums und freuen uns auf weitere Premieren unserer kleinen 
Theatertruppe in der Kurzzeitpflege.

Anja Fischer
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Kirchennachrichten

Oberseifersdorf

Gott hat Gefühle
Monatsspruch März: „Da weinte Jesus.“ (Joh 11,35). Wir er-
warten – wenn überhaupt – eher einen allmächtigen, souve-
ränen, unerschütterlichen Gott, anstatt ein gefühlsvolles Ge-
genüber. Doch Gott ist bewegt von dem, was uns das Leben 
schwer macht, auch wenn es manchmal nicht so scheint. 
Gefühle sind ein Kennzeichen von Beziehung und Leben, 
und sie sind vielfältig: Freude und Schmerz, Zorn und Barm-
herzigkeit, Sehnsucht und Trost. Wir neigen jedoch manch-
mal dazu, Gott auf ein einziges Gefühl zu reduzieren, näm-
lich auf eine Liebe, die wir nach unseren Maßstäben 
definieren. Das biblische Bild Gottes ist aber viel größer, viel-
schichtiger, lebendiger. Gewiss, Liebe ist das angenehmste 
Gottesbild. Denn ein Gott, der nur liebt, fordert nicht heraus. 
Er tröstet, aber er konfrontiert nicht. Er begleitet, aber er führt 
nicht. Wir haben vielleicht Angst vor den anderen Seiten Got-
tes: Heiligkeit, Gerechtigkeit, Zorn, Eifersucht, also Gefühle, 
die verunsichern. Darum blenden wir sie manchmal aus. 
Aber ein Gott, der nur lieb ist, kann nicht wirklich gegen Un-
recht auftreten. Doch die Bibel zeigt: Gott liebt tief und gera-
de deshalb hasst er das Böse. Ein Gott, der nur gutmütig 
wäre, könnte nicht aufrichtig mitweinen und nicht mitleiden. 
Er wäre ein bequemer Wohlfühlgott, der uns nichts mehr zu 
sagen hat und schon gar nicht helfen kann. Doch Jesus 
zeigt: Gott hat echte Gefühle. Deshalb dürfen auch wir mit 
unseren Gefühlen zu ihm kommen. Bring ihm, was dich be-
wegt und entdecke vielleicht ein neues, tragfähiges Gottes-
bild. Nicht nur einen Gott, der beruhigt, sondern, der heraus-
fordert und wachsen lässt, ein echtes Gegenüber.

Pfr. Martin Wappler

Gottesdienste für Oberseifersdorf  
und Wittgendorf 

So.,	08.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oberseifers- 
			   dorf, Abendmahl, KiGo,  
			   Pfr. Wappler
So.,	15.03.	 10:00 Uhr	 Regionalgottesdienst zum  
			   Abschluss der Bibelwoche in  
			   Hirschfelde, Pfr. Wappler
So.,	22.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Schlegel,  
			   Lek. Offermann
So.,	22.03.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Dittelsdorf,  
			   Abendmahl, Pfr. Wappler
So.,	22.03.	 8:30 Uhr	 Gottesdienst in Wittgendorf,  
			   Lek. Offermann
So.,	29.03.	 10:00 Uhr	 Vorstellung der Konfirmanden in  
			   Wittgendorf, Pfr. Wappler 
Do.,	02.04.	 17:00 Uhr	 Tischabendmahl zum Gründonners- 
			   tag in Leuba, Pfr. Wappler
Fr.,	 03.04.	 10:00 Uhr	 Karfreitags-Gottesdienst in  
			   Oberseifersdorf, KiGo, Pfr. Wappler
Fr.,	 03.04.	 15:00 Uhr	 Gottesdienst zur Sterbestunde  
			   Christi in Ostritz, Pfr. Wappler
So.,	05.04.	 6:00 Uhr	 Osternacht in Ostritz, Hr. Köhler
So.,	05.04.	 6:00 Uhr	 Osternacht in Dittelsdorf,  
			   Pfr. Wappler
So.,	05.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Hirschfelde,  
			   Pfr. Wappler
Mo.,	06.04.	10:00 Uhr	 Ostermontags-Gottesdienst in  
			   Schlegel, Pfr. Wappler

Erreichbarkeit: 
Pfarramt Dittelsdorf, Telefon: 035843 25755, Fax: 035843 25705, 
E-Mail: KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de 
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarramtsleiter: Pfr. Wappler,  
Telefon 03583 6963190, E-Mail: Martin.Wappler@evlks.de 
Weitere Veranstaltungen und Informationen siehe: www.siebenkirchen.de

Mittelherwigsdorf
Liebe Kirchenmitglieder 
und Kirchenzugewandte! 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die 
Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber stirbt, bringt es viel 
Frucht.“ 		               Joh 12,24

Passion – Leid bis zur Selbstverleug-
nung – und Ostern – Wiederbelebung 
und Freude – gehören zusammen. 

Das eine ohne das andere können wir uns nicht vorstellen. 
Das Weizenkorn wird erst recht zum Weizen, wenn es in der 
Erde stirbt. Das ist die erstaunliche Botschaft dieser Zeit.  
Jesus, von dem dieser Satz stammt, ist kein Egoist und denkt 
doch an seine eigene Seele: an seine Pläne, Lebensvorstel-
lungen, Ideen. Er denkt an sein Reich Gottes. Er kann er 
selber werden, aber nicht im Regime unter Pontius Pilatus 
und unter seinen Gegnern. Luther würde an dieser Stelle sa-
gen: Das Leben ist nicht das jetzige statische Sein. Das Le-
ben ist das Werden.  
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Das Weizenkorn muss zuerst in die Erde fallen, gedemütigt 
werden und sterben. Aber durch diesen Tod wird es erst recht 
sinnvoll, herrlich und entspannt leben – sich verherrlichen, zu 
einer Pflanze wachsen, Frucht bringen und umwandelt sein. 
Es ist derselbe Weizen, aber viel größer und schöner auf  
einem Weizenfeld. Natürliche und übernatürliche Wunder 
gehören zusammen.   
Auch deshalb laden wir Sie/Euch kurz vor der österlichen 
Zeit zum Gemeindeleben bei uns ein!

Ihr/Euer Pfr. Adam Balcar

Gottesdienste der Kirchgemeinde  
Oderwitz-Mittelherwigsdorf  
und andere Veranstaltungen

13.03.	 19:00 Uhr	 Jugendgottesdienst in der Kirche  
			   Strahwalde
15.03.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in  
			   Niederoderwitz (Saal)
		  16:30 Uhr	 Musikal. Passionsandacht in der Kirche  
			   Spitzkunnersdorf
			   „Via Dolorosa“ – mit Musik von  
			   Klaus Heizmann.  
			   Ausführende: Jugendchor Großschönau,  
			   „querbeet“ Spitzkunnersdorf und das  
			   Regionalorchester unter der Leitung  
			   von Kantor Michael Tittmann.
22.03.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und  
			   Kirchenkaffee in Mittelherwigsdorf
29.03.	   Palmsonntag
		  10:30 Uhr	 Vorstellung der Konfirmanden mit  
			   CONSIDO, die den Gottesdienst  
			   musikalisch bereichern wird, in der  
			   Kirche Mittelherwigsdorf.
02.04.	   Gründonnerstag 
		  19:00 Uhr	 Tischabendmahl im Gemeinderaum  
			   Mittelherwigsdorf
03.04.   Karfreitag	  
		  14:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der  
			   Kirche Niederoderwitz
05.04.   	Osternacht	  
		  6:00 Uhr	 in der Kirche Oberoderwitz 
		      Ostersonntag 
		  10:30 Uhr	 familienfreundlicher Gottesdienst in der  
			   Kirche Mittelherwigsdorf
06.04.	   Ostermontag 
		  10:00 Uhr	 regionaler Gottesdienst in  
			   Seifhennersdorf
12.04.	 9:00 Uhr	 Gottesdienst in Mittelherwigsdorf
		  10:30 Uhr	 Gottesdienst in Niederoderwitz mit  
			   dem Posaunenchor von St. Egidien

Erreichbarkeit 
Pfarrer Balcar, Telefon 03583 586329, 0151 70803022
Pfarramt Mittelherwigsdorf 
Telefon 03583 511171, Fax 586328 
E-Mail KG.Oderwitz-Mittelherwigsdorf@evlks.de 
Internet www.kirche-oderwitz-mittelherwigsdorf.de
Öffnungszeiten Büro   
Mo. + Do. 10:00 – 12:00 Uhr, Di. 15:00 – 17:00 Uhr

Vereine

 SV 90 Traktor  
Mittelherwigsdorf e. V.

Der Fußball in Mittelherwigsdorf  
Nach der relativ langen Winterpause und den bereits ersten 
ausgefallenen Spielen hoffen wir, dass der Fußball nun auch 
wieder rollt. Die Vorbereitung auf die 2. Halbserie fiel auf 
Grund der Platzverhältnisse mehr als dürftig aus. Gegen die 
Herrnhuter Spielgemeinschaft kommt es zum Duell um die 
Tabellenspitze in der Kreisklasse der Herren. Im Nachwuchs 
geht es nach wie vor darum, die Spiele ordentlich zu Ende zu 
bringen und für die ein oder andere Überraschung zu sorgen.

Herren:
Samstag:
14.03.26	 13:30 Uhr	 Spg Herrnhuter SV gegen  
		  Spg. Traktor Mittelherwigsdorf/ 
		  VfB Zittau in Herrnhut

	In Herrnhut kommt es zum Spitzenspiel der Kreisklas-
se, Staffel 3. Es spielt der Tabellenzweite Herrnhut 
gegen den Tabellenführer aus Mittelherwigsdorf.

Samstag:
21.03.26	 13:30 Uhr	 Seifhennersdorfer SV 9er gegen  
		  Spg. Traktor Mittelherwigsdorf/ 
		  VfB Zittau in Seifhennersdorf
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Senioren:
Einige Mittelherwigsdorfer Senioren (über 35 Jahre) spielen 
in einer Spielgemeinschaft mit der TSG Hainewalde, wobei 
die Hainewalder federführend sind.  

Sonntag:
15.03.26	 10:00 Uhr	 Spg. TSG Hainewalde 9er gegen den  
		  ewigen Rivalen TSV Großschönau  
		  in Hainewalde

Freitag
20.03.26	 19:30 Uhr	 FC Oberlausitz Neugersdorf gegen  
		  Spg. TSV Hainewalde 9er in  
		  Neugersdorf

Nachwuchs:
B-Jugend:	 ESV Lok Zittau/FSV Oderwitz 02/SV 90 Traktor  
	 Mittelherwigsdorf
D-Jugend:	 SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf/Rotation  
	 Oberseifersdorf/TSG Hainewalde
E-Jugend:	 SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf/TSG Hainewalde
F-Jugend:	 TSG Hainewalde/SV 90 Traktor Mittelherwigs- 
	 dorf (in Turnierform)
Die C-Jugend wurde aus dem Wettspielbetrieb zurückgezogen.

Spiele im Nachwuchs:
Samstag:
14.03.26	 10:00 Uhr	 E-Jugend Spg. SV Neueibau gegen  
		  Spg. Traktor Mittelherwigsdorf in  
		  Neueibau
Samstag:
21.03.26	 11:00 Uhr	 B-Jugend Spg. Lok Zittau 9er gegen  
		  Spg. SG Leutersdorf im Westpark  
		  Zittau
Samstag:
28.03.26	 10:30 Uhr	 D-Jugend Spg. VfB Zittau gegen  
		  Spg. Traktor Mittelherwigsdorf in der  
		  Weinau (Zittau)
	 12:30 Uhr	 B-Jugend Bertsdorfer SV gegen  
		  Spg. ESV Lok Zittau 9er in Bertsdorf
Sonntag:
29.03.26	 10:00 Uhr	 E-Jugend Spg. Traktor Mittelherwigs- 
		  dorf gegen Spg. SG Leutersdorf  
		  in Hainewalde
Samstag:
11.04.26	 10:30 Uhr	 D-Jugend Spg. Traktor Mittelherwigs- 
		  dorf gegen Spg. TSV Spitzkunners- 
		  dorf in Mittelherwigsdorf
	 10:30 Uhr	 E-Jugend Spg. TSV Großschönau  
		  gegen Spg. Traktor Mittelherwigs- 
		  dorf in Großschönau
	 11:00 Uhr	 B-Jugend Spg. ESV Lok Zittau 9er  
		  gegen Spg. Herrnhuter SV im  
		  Westpark Zittau

Bleibt nur zu wünschen, dass viele Eltern, Geschwister und 
Großeltern, aber auch interessierte Zuschauer unsere Fuß-
baller auch bei Auswärtsspielen tatkräftig unterstützen. In 
Mittelherwigsdorf steht auf alle Fälle auch ein kleiner Imbiss 
und Getränke bereit.
Kurzfristige Änderungen sind, auch witterungsbedingt, 
durchaus noch möglich.

SV 90 Traktor, Abt. Fußball

Kräuterverein Salvia e. V. 
Kräutertipp
Grüne Power im Frühling
Wie Wildkräuter die Frühjahrskur bereichern
Nach dem dunklen und langen Winter stellt sich der Körper 
langsam wieder um. Stoffwechsel und Hormonhaushalt ver-
ändern sich im Laufe des Jahres, genau wie das Pflanzen-
reich es tut. Vielleicht kennen Sie dieses Gefühl nach dem 
Winter und das dringende Bedürfnis, sich was richtig Gesun-
des zu geben? Nicht nur im Außen können wir einmal groß-
reinemachen, zum Beispiel mit einem Frühjahrsputz und 
Räucherungen zur Reinigung. Auch für den Körper kann ein 
„Großputz“ sinnvoll sein. Mit einer Frühlingskur kann man 
sein Immunsystem stärken, Ballast abwerfen, das Hautbild 
verbessern und chronischen Erkrankungen vorbeugen. Au-
ßerdem kannst man verschiedene Wildkräuter kennenlernen 
und neue Rezepte ausprobieren. Wie passend, dass wir ge-
nau zu dieser Zeit einige Wildpflanzen antreffen, die wahre 
Kraftpakete sind. Mit Hilfe von Löwenzahn, Bärlauch, Brenn-
nessel und Co. kann man wunderbar „detoxen“, also den 
Körper beim Verrichten der Entgiftungsarbeit unterstützen. 
Der Volksmund kennt den Begriff „Blutreinigung“. So hat man 
sich früher die Wirkweise der Entgiftung anregender Kräuter 
vorgestellt. Heute wissen wir, dass bestimmte Inhaltsstoffe 
auf die Entgiftungsorgane – Niere, Leber, Galle, Haut und 
Darm – wirken und bei ihrer alltäglichen Arbeit unter die 
Arme greifen. Schon die gute Hildegard von Bingen hat dazu 
geraten, im Sinne einer gesunden Lebensführung Früh-
jahrskuren durchzuführen.

Fünf großartige Wildkräuter, die dem Körper im Frühling 
Gutes tun
LÖWENZAHN mit seinen Bitterstoffen, BRENNNESSEL 
wirkt durchspülend und regt die Aktivität der Nieren an,  
BÄRLAUCH ist reich an Vitamin C und ein wahrer IMMUN-
BOOSTER, GIERSCH enthält viele Mineralien und wirkt  
basisch auf den Körper, SCHARBOCKSKRAUT ist reich an 
Vitamin C (darf nur vor der Blüte verwendet werden).

Kräutertee zum Entgiften
Brennnessel, Löwenzahn, Birkenblätter, Schafgarbe, Acker-
schachtelhalm und Taubnessel werden nach Belieben ge-
mischt, mit kochendem Wasser übergossen. Davon täglich 3 
Tassen trinken, zusätzlich aber auch noch viel Wasser.

9-Kräuter-Suppe
Traditionell werden die ersten neun Kräuter, die man findet, 
für die Suppe verwendet. Neben den bereits genannten  
eignen sich Pimpinelle, Spitzwegerich, Knoblauchrauke, 
Gundermann und Sauerampfer für die Suppe.
30 g Pflanzenmargarine, 1 mittelgroße Zwiebel, 2 gehackte 
Knoblauchzehen, 2 EL Mehl, 800 ml Gemüsebrühe, Kräuter-
salz, Pfeffer, 100 bis 150 g frisch gesammelte Kräuter. Die 
gehackten Zwiebeln andünsten, Mehl dazu geben, kurz an-
rösten, Brühe angießen und mit Salz und Pfeffer abschme-
cken. Die gehackten Kräuter in die heiße Suppe geben mit 
Sahne abschmecken. Mit Gänseblümchenköpfen verzieren 
und servieren.  GUTEN APPETIT!

Katrin Gramann  
für Kräuterverein Salvia e. V.
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13:30 Uhr	 Exkursion – Besucherlenkung am Haselsteig  
	 Waltersdorf und „Lauschemoor“
	 Andreas Kittel  
	 (Deutscher Alpenverein Sektion Zittau);
	 Andy Paul  
	 (Landschaftspflegeverband Zittauer Gebirge  
	 und Vorland e. V.)
	 >> Festes Schuhwerk erforderlich
Ende 	 ca. 15:00 Uhr

Wir bitten um Anmeldung bis zum 15. März 2026 per E-Mail 
an: zittauergebirge@naturpark-verein.de. Die Konferenz ist 
öffentlich und kostenfrei. Für einen Mittagsimbiss aus regio-
naler Küche ist gesorgt (auf Spendenbasis). 
Über Ihre Teilnahme und gemeinsame Diskussion freut sich 
der Naturpark Zittauer Gebirge e. V.

Sonstiges

5. Naturpark-Konferenz  
zum Thema „Wasser & Natur“  

im Zittauer Gebirge“
Wir leben in einer einzigartigen Kulturlandschaft, welche 
vom Zusammenspiel von Natur, Wasser und Mensch ständig 
geformt wird. Bäche, Teiche und Auen sind Lebensräume für 
zahlreiche Arten, Grundlage für Erholung und Naturerlebnis 
sowie ein wichtiger Faktor für die Lebensqualität in der Regi-
on. Unter dem Motto „Wasser & Natur im Zittauer Gebirge“ 
laden wir dazu ein, dieses Zusammenspiel aus unterschied-
lichen Perspektiven zu betrachten.

Datum:	 28. März 2026
Zeit:	 9:00 – 13:00 Uhr mit anschließender Exkursion
Ort:	 Naturparkhaus (Großschönau, OT Erholungsort  
	 Waltersdorf, Hauptstraße 28)
Programm:
9:00 Uhr	 Begrüßung
	 Frank Peuker  
	 (Vorsitzender, Naturpark Zittauer Gebirge e. V.)
9:15 Uhr	 „Wasser und Natur“ im Zittauer Gebirge –  
	 Ein Rundblick
	 Alexander Illig  
	 (Geschäftsführer, Naturpark Zittauer Gebirge e. V.)
9:40 Uhr	 Entwicklung der Fließgewässer –  
	 Der Weg zum guten Zustand
	 Alexander Zahn  
	 (Fachberater, Sächsisches Landesamt für  
	 Umwelt, Landwirtschaft und Geologie)
10:00 Uhr	 Hochwasserschutz, Gewässerentwicklung  
	 und Unterhaltung an Gewässern I. Ordnung  
	 im Bereich Zittau
	 Stefan Jentsch  
	 (Betriebsleiter, Landestalsperrenverwaltung  
	 Sachsen, Betrieb Spree-Neiße)
10:20 Uhr	 Wasserqualität der Mandau unter der Lupe
	 Claudia Lindner (Referentin, Sächsisches  
	 Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und  
	 Geologie)
10:40 Uhr	 Fragen / Diskussion
Kaffeepause
11:20 Uhr	 Wiesen im Zittauer Gebirge –  
	 Zustand und Erhaltung
	 Henning Haase  
	 (Geschäftsführer, Naturschutzzentrum Zittauer  
	 Gebirge gGmbH)
11:40 Uhr	 Zu Wasser und auf Land –  
	 Amphibien Zahlen und Fakten
	 Andy Paul  
	 (Vorsitzender, Landschaftspflegeverband  
	 Zittauer Gebirge und Vorland e. V.)
12:00 Uhr	 Die Entwicklung des Bibers im Naturpark  
	 Zittauer Gebirge
	 Kay Sbrzesny (Projektleiter Bibererfassung,  
	 Landschaftspflegeverband Oberlausitz e. V.)
12:20 Uhr	 Fragen / Diskussion
Mittagsimbiss
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Wir sind Wegbegleiter  
für eine schwere Zeit!

Wir stehen mit unserer Fachkompetenz fest und 
verlässlich in schweren Stunden an Ihrer Seite.

Bestattungsinstitut ” Friede“
U.  Zimmermann GmbH

Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Telefon 03583 510683 
– Tag & Nacht –

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall  � •  vertraulich 

 •  preiswert  
 •  zuverlässig

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

	 02791 Oderwitz · Am Spitzberg 26
	 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19

Anzeigen 
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KULTUR  •  KINO  •  KNEIPE  •  WORKSHOPS  •  DIALOG 
www.kulturfabrik-meda.de
Hainewalder Straße 35 (Nähe Bahnhof), 02763 Mittelherwigsdorf, Telefon 03583 5090003

Herzlich willkommen!

Unsere nächsten Veranstaltungen: 

Film: Ein einfacher Unfall
Sa 14.03. 19:30 Uhr
F/ 25, R: Jafar Panahi, FSK: 16, 104 min

Vahid wurde einst vom iranischen Regime inhaftiert und dort 

immer wieder mit verbundenen Augen gefoltert. Eines Tages 

glaubt er, einen ehemaligen Peiniger wiederzuerkennen und 

wird von Rachegefühlen überwältigt … Der Film des lange mit 

Berufsverbot belegten Jafar Panahi (u.a. „Taxi Teheran“) ist zu-

gleich Komödie, Justizthriller und politische Anklage und ge-

wann in Cannes die Goldene Palme.

Film: Extrawurst
Sa 21.03. 19:30 Uhr 
D 25, R: Marcus H. Rosenmüller, FSK: 12, 98 min

In einem Tennisclub brechen wegen der Anschaffung eines 

Grills unerwartete Gräben auf: Braucht das einzige muslimische 

Mitglied einen eigenen Grill? Amüsante Satire nach dem erfolg-

reichen Theaterstück über schrille Auswüchse der „Political 

Correctness“, glänzend besetzt u.a. mit Hape Kerkeling und 

Christoph Maria Herbst.

Film: Der Fremde
Sa 21.03. 19:30 Uhr
F 25, R: François Ozon, FSK: 12, 123 min

Meisterliche Neuinterpretation des gleichnamigem Klassikers 

des Literatur-Nobelpreisträgers Albert Camus, zwischen Liebes-

geschichte, Gerichtsfilm und existenzialistischem Drama. Ein 

virtuoses Werk von zeitloser Relevanz, erzählt in betörenden 

Schwarzweißbildern und getragen von einem erlesenen Ensemble.

Film: Song Sung Blue
Sa 28.03. 19:30 Uhr
USA 25, R: Craig Brewer, FSK: 12, 133 min

Das hochemotionale Musikdrama erzählt die wahre (Liebes-)Ge-

schichte von Mike (Hugh Jackman) und Claire Sardina (Kate Hud-

son), die als Neil-Diamond-Tribute-Duo „Lightning & Thunder“ 

vom großen Durchbruch träumen und einen radikalen Neuan-

fang wagen. Ein mitreißender Film, der Herz und Schmerz ver-

bindet.

Weitere Infos zu unserem Programm::	 www.kulturfabrik-meda.de

Film: Hamnet
Sa 04.04., 19:30 Uhr  
GB/USA 25, R: Chloé Zhao, FSK: 12, 126 min

England 1596. Der Tod ihres 11-jährigen Sohnes Hamnet er-

schüttert den angehenden Theaterdichter William Shakespeare 

und seine Frau, die Heilerin Agnes. Doch die muss für ihre über-

lebenden Kinder stark sein und William gießt all seine Gefühle 

in ein neues Stück: Hamlet. Großes Gefühlskino über Liebe, Ver-

lust und die Geburt von Kunst aus Trauer.

Film: One Battle after another
Sa 11.04., 19:30 Uhr
USA 25, R: Paul Thomas Anderson, FSK: 16, 162 min

Die absurd-spektakuläre Action-Komödie ist ein wilder Ritt 

durch ein Amerika am Rand der Eskalation: eine witzig-explo-

sive Mischung aus RoadMovie, blutigem Thriller, bitterböser 

Gesellschaftskritik, aber auch intimes Vater-Tochter-Drama. 

Leonardo DiCaprio und Sean Penn in Höchstform, 4 Golden 

Globes und 13 OSCAR-Nominierungen!

VORSCHAU

Konzert: 	Nine Antwort &  
		  Björn Ehlien
Fr 24.04. | 19:30 Uhr

Feine, verträumte Songs, vibrierender Gitarrensound und zwei 

wunderbar harmonierende Stimmen.

Eintritt gegen Spende.



Amtsblatt der Gemeinde Mittelherwigsdorf Nr. 03/2026 · 11. März 2026� Seite 17

Elektroinstallation Eckehard Schäfer
Geschwister-Scholl-Straße 33  ·  02763 Eckartsberg
Telefon (0 35 83) 79 44 88  ·  Handy 01 71 - 8 31 64 35
Telefax (0 35 83) 79 44 77 · E-Mail ekke33@t-online.de

Elektro-
     Schäfer
Elektro-
     Schäfer

R

ANZEIGEN-KORREKTURABZUG
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Medienerzeugnisse aus Großschönau

Hauptstr. 71 · 02779 Großschönau
Telefon (03 58 41) 3 70 60
doreen.liepelt@hanschur-druck.de
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Besuchen Sie uns im Web!

STEMPELSHOP O
FF LO

S URLAUBSKARTENLASERARBEITEN

Anzeigengröße: 9 x 6,3 cm
Anzeigenpreis:  
 sw.: je 40,95 € netto   

Rabatte lt. Anzeigenvertrag
werden gesondert abgezogen!

und Großschönau
Ausgabe April, Mai, September und Oktober 2016

MfG Sandra Birnbaum erste 

Erscheinung

02.04.2016

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Pal. Rekord-Kohle für 229,-€ (1000 Kg)

Pal Holzbriketts für 159,-€ (960 Kg)

SVEN RÄTZE

Pal Holzbriketts für 159,-€ (960 Kg)

Transport-& Containerdienst

Containerdienst 2m³

Lieferung von Sand, Mineralgemisch, Splitt, 

Fertigbeton, Rindenmulch, Mineralboden

Hauptstraße 18  · 02794 Spitzkunnersdorf

Tel.: 035842 25348 
Fax: 035842 25341

Mobil: 01725137566 
E-Mail: sven-raetze@web.de · Baustoff -Raetze.de

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

SVEN RÄTZE
Transport-& Containerdienst

Containerdienst 2m³

Lieferung von Sand, Mineralgemisch, Splitt, 

Fertigbeton, Rindenmulch, Mineralboden

Hauptstraße 18  · 02794 Spitzkunnersdorf

Tel.: 035842 25348 
Fax: 035842 25341

Mobil: 01725137566 
E-Mail: sven-raetze@web.de

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Palette Rekord-Kohle  (1000 kg)

Palette Holzbriketts  (960 kg)
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Wellnesstherapeutin Ines Kennert
Hauptstraße 141, 02791 Oderwitz
Telefon 0162 5119058

Yoga 

ab März

• Klassischer Yoga-Kurs
• Yin Yoga
• Faszien Yoga

WEITERE ANGEBOTE
• Wellness-Massagen (auch Mobil)	 • Ausbildungen

für Anfänger & Fortgeschrittene
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Die Ausgabe 4 /2026 
erscheint am 8. 4.

mit den Ortsteilen	 Eckartsberg, Mittelherwigsdorf, Oberseifersdorf, Radgendorf

Amtsbla
Der Gemeinde Mittelherwigsdorf

Herausgeber:  Gemeinde Mittelherwigsdorf
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Herr Markus Hallmann, Bürgermeister
Satz / Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlags- 
gesellschaft mbH, Gewerbestraße 2, 02747 Herrnhut
Anzeigen: Telefon 035873 41855, anzeigen@gustavwinter.de

Mit Namen gezeichnete Artikel müssen nicht mit der Meinung des Herausgebers 
und der Redaktion übereinstimmen. Für eingesandte Beiträge wird keine Haftung 
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des Manuskriptes, insbesondere Kürzungen, behalten wir uns vor. Für den Inhalt der 
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Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H e i z ö l  |  H o l z p e l l ets 

artgerechter Holzbau · Innenausbau
Dachstuhlbau · Bedachungen

Jens Wollmann

Zimmererarbeiten
langjährige Berufserfahrung steht für Qualität

Hohe Straße 6 · 02782 Seifhennersdorf
Tel. 03586 406937 · Fax 7076479 · Mobil 0177 1538645

www.zimmerei-seifhennersdorf.de

Anzeigenschluss: 26. 03.
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